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Sommer 2021
Magische Momente“ in Kärnten als geführte Tagesprogramme 

20 außergewöhnliche Naturerlebnisse 

in elf Kärntner Schutzgebieten
Endlich wieder einmal die Natur und die Freiheit genießen! Die wärmende Sonne auf der Haut spüren, in warme Badeseen springen, auf Almen wandern und sich an besonderen Begegnungen erfreuen. Die Natur hat es mit Kärnten gut gemeint und so wartet Österreichs Süden auch 2021 mit besonderen Naturerlebnissen auf, die im Rahmen von geführten Tagestouren zwischen Mai und September gebucht werden können. 20 „Magische Momente“ in elf Schutzgebieten, wo Besucher von Experten – fernab von Massentourismus - in eine Welt des Staunens und der Ursprünglichkeit versetzt werden. Natürlich nicht, ohne auch auf die regionale Kulinarik zu vergessen. Alle Programme werden unter besonderer Rücksichtnahme der schützenswerten Fauna und Flora durchgeführt und von einer eigenen Fachkommission zertifiziert. So wird garantiert, dass alle Erlebnisse im Einklang mit der Natur stehen und auf deren Erhalt ausgerichtet sind. 

Wo Veredeltes aus Bio-Milch „Bunter Hund“ und „Beste Freundin“ heißt 
Der idyllisch gelegene Urbansee, mitten im Landschaftsschutzgebiet eingebettet, bildet den Ausgangspunkt für die rund 1,5-stündige Wanderung zur Bergkäserei Höfer in St. Urban auf der Simonhöhe. Am Schloss Bach und dem mystischen Mithrasfelsen vorbei geht es durch idyllische Wälder direkt zum Hof. Hier werden inmitten der biologisch bewirtschafteten Felder und Wiesen mit viel Liebe einzigartige Milchprodukte von Kuh, Schaf und Ziege verarbeitet.  Hausherr Christoph Höfer gewährt Einblicke in die Milchverarbeitung und seine ganz spezielle Betriebsphilosophie. Zum Verkosten gibt‘s Naturköstlichkeiten mit Namen wie „Bunter Hund im Morgenland“ oder „Beste Freundin ganz im Glück“. Schade, dass hier die Zeit besonders schnell vergeht. Am Rückweg gibt’s als Entschädigung noch imposante Ausblicke auf die Bergkette der Karawanken.

Wo versteinerte Tiere und Pflanzen Geschichten erzählen
Ganz besondere Spuren der Vergangenheit hat die Zeit im Drautal hinterlassen. Mit den fachkundigen Natur Aktiv-Guides Waltraud und Claudia geht es auf deren Suche. Gestartet wird die Tour in der Gemeinde Berg, von wo es im Rahmen einer dreistündigen Wanderung Fossilien und Abdrücke vergangener Meerestiere und Pflanzen zu finden gilt. Eine wunderbare Möglichkeit, die Geologie und Fauna dieser besonderen Region in Kärnten kennenzulernen. Im Anschluss dürfen sich die „Schatzsucher“ nicht nur über eine Stärkung aus dem kulinarischen Angebot der Slow Food Gemeinde Berg freuen, sondern es besteht je nach Fund auch die Möglichkeit, ihn von einem Steinschleifer veredeln zu lassen. 
Wo Luchs, Bär und mehr als 20 Fischarten ihren Lebensraum finden
Es ist der Startschuss für einen unvergesslichen Tag, wenn es frühmorgens mit dem Genussfloß über den glitzernden Weissensee geht. Ist erst das andere Ufer erreicht, begeben sich die Naturliebhaber gemeinsam mit Diplom-Zoologin Manuela Siller auf eine Entdeckungstour, bei der die heimische Tier- und Pflanzenwelt genau unter die Lupe genommen wird. Sogar Spuren von Luchs und Bären lassen sich verfolgen. Die Teilnehmer erhalten einen Einblick in die Spuren- und Fährtenkunde der Tiere, lernen Spannendes über deren ausgeprägten Wettersinn kennen und erhaschen hier und da einen Blick auf einen der scheuen Waldbewohner. Zurück am Wasser wartet bereits das „Genussfloss“ , wo während der Rückfahrt Weissensee-Fisch begleitet von edlen Tropfen verkostet werden kann. 
Wo „Dengeln“ und „Wetzen“ zur Pflege der Landschaft dienen
Bergbauern sorgen nicht nur dafür, dass sie Wanderer mit ihren schmackhaften Erzeugnissen verwöhnen. Sie sind vor allem Landschaftspfleger. Denn ohne regelmäßiges Mähen würden saftige Bergwiesen schon bald von Gestrüpp erobert werden. Dass das Leben und Arbeiten im Steilhang einiges an Können erfordert, weiß Sensenlehrer Thomas im Biosphärenpark Nockberge. Bereits die kurze Wanderung zum hochgelegenen Striedingerhof in der Innerkrems bringt den Kreislauf in Schwung. Zu Beginn heißt es Vokabeln lernen: „Schärfen", „Dengeln“ und „Wetzen“ sind angesagt. Wie beim Tanzen kommt es beim Mähen auf den richtigen Schwung an, den Duft von frisch gemähten Gräsern und Kräutern gibt’s inklusive. Nach getaner Tat verwöhnt Elisabeth, die Chefin des Hauses, mit einer traditionellen „Måderkost“, die aus hausgemachten, herzhaften Spezialitäten besteht. Während man in das knusprige Brot beißt schweift der Blick weit ins Tal und schaut der Sonne beim Leuchten zu.
Wo ein Tag mit dem Herrn Professor im Moor beginnt

Professor Schneditz ist der Hüter des Sablatnigmoors in Unterkärnten. Keiner kennt die Vielfalt der Lebewesen, die Pflanzenraritäten und die Geschichten rund um dieses Feuchtgebiet mit internationaler Bedeutung besser als er. Die Geräusche im Moor und das weiche Licht der Morgensonne sind Zutaten für einen außergewöhnlichen Tagesbeginn. Etwa zwei Stunden dauert die Tour, bei der auch ein Besuch der Tomarkeusche am Programm steht. Die einstige Teichwärterhütte ist Forschungs- und Info-Zentrum und verfügt auch über einen Balkon als Beobachtungsplattform. Anschließend wartet der gedeckte Tisch in der Buschenschenke Kordesch, wo köstliche bäuerliche Spezialitäten kredenzt werden, u.a. die für diese Region typische Jauntaler Salami. 

Nähere Informationen zu den „Magischen Momenten“, die von Anfang Mai bis Ende September angeboten werden finden Sie hier: Überblick Magische Momente Kärnten 2021 
Ursprüngliche Landschaften, intensive Erlebnisse – Ausgewählte „Magische Momente“ zum Nachlesen: www.berglust.at
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